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Tennisclub Weiler e.V. 
 

 

 

. 
TC Weiler – Mannesmannstr. - 55413 Weiler 
 
 
 
 
 

Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung vom 2.03.2018 
 
Ort: Clubheim Mannesmannstr. 20 in 55413 Weiler 
Beginn: 19.35 Uhr 
Ende: 22.38Uhr 
Teilnehmer: 52- 54 stimmberechtige Mitglieder, vgl. Anlage und 

Ausführungen zu den einzelnen TOP. 
Vorstand: War vollzählig anwesend mit Ausnahme von 
 Joshua Jung (entschuldigt) 
 
Lutz Robra eröffnete die Versammlung und stellte vor dem Eintritt in die Tagesordnung fest: 

 

- Gemäß § 10, Abs. 2 unserer Satzung wurde die MV form-und fristgerecht einberufen 

- Gemäß § 10, Abs. 3 ist diese MV beschlussfähig 

- Zur Tagesordnung ist ein Antrag von Familie Birke eingegangen: Lutz erläuterte, dass der 

Vorstand die beantragte Gebührenfreiheit der Ballmaschine in Eigenkompetenz auf seiner 

letzten Vorstandssitzung bereits einstimmig beschlossen hatte, so dass keine weitere 

Erörterung zu diesem Punkt auf der Mitgliederversammlung erforderlich war. 

 

Anschließend stellte Lutz als Versammlungsleiter gemeinsam mit der Schriftführerin die 

Anwesenheit der stimmberechtigten Mitglieder durch deren Eintrag in die Anwesenheitsliste 

fest. 

 

Die bekannte Tagesordnung  

 
wurde wie folgt erledigt: 
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TOP  1 

 

Folgende Jubilare wurden geehrt: 

10 Jahre: Rafael Arnold, Tatjana Dach, Ulrike Fischer, Horst Hartmann, Familie Knop, Arnd Kösters, 

Christian Kriesche, Hilde Maurer, Christel Schmelzer, Roland Sefrin 

 

TOP  2 

Lutz erläuterte folgende Folien: 

 

- Entwicklung Anzahl Mitglieder; Jahresende 

- Entwicklung der Altersstruktur Aktive 

- Wohnorte der Mitglieder 

- Anzahl der Mannschaften 

- Bewirtungsumsatz 

- Investitionen 

- Investitionsprogramm 2011 – 2020 

- Investitionen brutto 

- Finanzmittel; Jahresende 

- Plan - Ist Vergleich 2017 (1 – 3) 

- Rücklagenbildung 

- Festsetzung der Mitgliederbeiträge 

- TCW Gebührenordnung 2018 

- Genehmigung des Haushaltsvorschlages für das neue Geschäftsjahr 

- Haushaltsplan (1 – 3) 

 

Lutz berichtet von dem Italienaustausch. Er ist sehr gut gelungen. Lutz dankt noch mal allen, die 

sich so rege beteiligt haben.  

Der Verein ist netto gewachsen. Es zeigt sich, dass die Bedeutung von Weiler und 

Waldalgesheim kontinuierlich abnimmt. Viele Mitglieder kommen aus dem Umland. 

Im Jugendbereich, wie im höheren Alter, sind wir gut vertreten (demographischer Faktor). Der 

Altersbereich zwischen 30 und 39 ist zu schwach besetzt. Hier müssen wir aktiv werden. Mit der 

Fluktuation müssen wir leben. 

Die Mannschaften nehmen weiter zu. In diesem Jahr sind es 33 Mannschaften, davon 3 

Mainzelmännchen. Der Zuwachs im Verein ist sehr tennisorientiert. Er kommt in den Verein, um 

aktiv in Mannschaften zu spielen. Der Umsatz im Clubheim beim Essen und Trinken war stark. 

 

Die nächsten Investitionen sind die Sonnenterassen, die zum TCoW fertig sein sollen, und eine 

Dunstabzugshaube. Zu überlegen wäre, mit künftigen Fördermitteln Flutlicht an Platz 3 

anzubringen (Kostenfaktor ca. 5000 Euro). Bei der Sanierung des Clubheims sind wir ebenfalls 

auf Fördergelder angewiesen, da warten wir auf die Zuteilung. Zukünftig muss evtl. auch das 

Dach vom Wasserwerk saniert werden.  

Der Hang am Wasserwerk wird im Zuge der Sonnenterrassen direkt mit umgestaltet. Der normale 

Marktpreis zur Realisierung der Sonnenterrassen beläuft sich auf einen gut sehsstelligen Betrag. 

Lutz stellt die Zahlen vor, wie das finanziert wird. Hier müssen auch die vielen ehrenamtlichen 

Stunden der Vereinsmitglieder und ein unglaubliches Entgegenkommen der ausführenden 

Firmen erwähnt werden, ohne die diese Projekte niemals gestemmt werden könnten.  
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Lutz erläuterte ausführlich die vom Vorstand erarbeitete Strategie „Visions 2020“. Die 

Ausgangslage von 2013 war der Startpunkt. Nach der Bestandsaufnahme, positiv wie negativ, 

wurde ein umfangreicher Maßnahmenkatalog erstellt. Vor allem gilt es, die Interessen der 

Mitglieder auszubalancieren. Zudem geht er auf das Key -Statement TCW – Visions 2020 aus 

Matthias Rede in der Staatskanzlei vom 20.02.2018 ein. Sportlich galt es, den Unterbau 

abzusichern. Was bei den Herren 1 - 3 so erfolgreich umgesetzt worden ist, soll im Großen und 

Ganzen auf die Damen übertragen werden.  

 

Sandra Klingler sprach vor allem über das Bewirtungsjahr. Sie betonte einen lückenlosen 

Thekendienst, vor allem durch den großartigen Einsatz von Petra und Klemens Peifer. Sie wies 

darauf hin, dass kein Wettbewerb „wer kocht am besten“ stattfindet und somit niemand sich 

scheuen sollte, einmal die Bewirtung zu übernehmen. Schon heute können sich Interessenten in 

den Plan 2018 eintragen. 

 

Bericht der Sportwarte  

Dietmar Fleck stellte aus sportlicher Sicht das abgelaufene Jahr 2017 vor. 

Die Teilnahme an den Clubmeisterschaften nahm deutlich zu. Allerdings waren viele Teilnehmer 

in dem vorgegebenen Zeitrahmen nicht verfügbar. Von daher werden die Clubmeisterschaften in 

diesem Jahr an zwei Wochenenden ausgetragen. Alle müssen vor Ort sein. Die Sportwarte 

werden die Partien einteilen.  

Das Innenministerturnier lief gut. Der Termin im September wird beibehalten.  

Arno stellte die Mannschaften und die Platzbelegung der Trainer vor. Bis jetzt gab es keine 

negativen Rückmeldungen. Dann berichtete er über die Auf- und Abstiege der einzelnen 

Mannschaften. Viele Spieler/innen spielten in zwei Mannschaften.  

Die Mannschaft des Jahres wurde die Herren 50.1. 

Daniela Niemeyer wurde Spielerin des Jahres. 

Michael Nürnberger wurde Spieler des Jahres. 

Arno stellte die Mannschaften des Jahres 2018 vor. Es wird eine neue Herren 30 und eine Herren 

50.2 geben. Dafür gibt es die Herren 40.2 nicht mehr. Wie schon im vergangenen Jahr benötigen 

wir eine Ausweichanlage. Kempten steht dafür wieder zur Verfügung. Die Anlage wird für die 

gesamte Medenrunde sowie für zwei Trainings genutzt.  

Die Verteilung der Mannschaften stellt sich folgendermaßen dar: 

6 Mannschaften Freitag, davon zwei U- Mannschaften in Kempten 

5 Mannschaften Samstagvormittag, davon spielt eine U- Mannschaft in Kempten 

8 Mannschaften Samstagnachmittag, davon spielt die 40.2 in Kempten 

7 Mannschaften Sonntagvormittag, davon spielt die Herren 3 in Kempten 

1 Mannschaft Sonntagnachmittag 

1 Mannschaft Mittwochnachmittag 

Wenn in Weiler die Anlage frei ist, dann wird in Weiler gespielt. Arno informiert die 

Mannschaftsführer.  

Zudem stellt er die Platzbelegung durch unsere Trainer vor und zeigt auf, wie viele freie Zeiten 

den Freizeit- und Hobbyspielern zur Verfügung steht (während der Medenrunde). 

 

 

Dagmar stellt das sportliche Jahr unserer Jugend vor. 2017 war ein erfolgreiches Jahr, zwar nicht 

ganz so erfolgreich wie 2016, aber sehr zufriedenstellend.  
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Mannschaft des Jahres sind die Mainzelmännchen, sie sind 2. Sieger des Landesfinales 

geworden.  

Benni Kessler, Spieler des Jahres, hat schon wieder viele Punkte gesammelt, U14 

Rheinhessenmeister (Sommer) 

Maik Paul und Leon Kopp haben bei den Winter-Rheinhessenmeisterschaften ebenfalls sehr gut 

abgeschnitten; Leon wurde sogar Meister. 

Die Mädchen, z.B. Anna Heinen (B-Siegerin) haben ebenfalls gut abgeschnitten. 

Zielsetzung 2018: Die Schul- AG läuft an, der Shuttle Service muss noch organisiert werden. Wer 

da Kapazitäten hat, soll sich bitte bei Dagmar melden. (Renate Trennert hat sich schon gemeldet.)  

Das nächste Ziel ist das Heranführen der U- Mannschaften an den Erwachsenenbereich. Das 

Mischen der Jugend und der Erwachsenen läuft gut, insbesondere bei den Herren und Jungs.  

Wir melden 9 Mannschaften im Jahr 2018 (plus 3 Mainzelmännchen), davon werden ein paar neu 

gemeldet.  

Dagmar blickt auf ein paar Aktivitäten mit den Jugendlichen zurück, z.B. auf den Besuch im 

Holiday Park, der allen viel Freude bereitet hat.  

Die LK Turniere sollen beibehalten werden. An dem einen WE sollen dann die Jüngeren spielen 

und dann an dem anderen WE die Älteren. Im Winter gab es 2 Jungend-LK-Turniere in der Halle. 

Der Ausbau der Mädchenmannschaften steht an, zu mindestens eine 2. Mannschaft in den 

verschiedenen Jahrgängen. 

Beim Sommercamp von Garry fahren in diesem Jahr erstmals auch 5 Mädchen mit.  

Der Übergang von den Mädchen in den Damenbereich muss verbessert werden.  

Anreize für die Jugend, sich mehr ins Clubleben zu integrieren, müssen geschaffen werden (z.B. 

über Bewirtung oder Clubmeisterschaften). 

 

Bericht des Technischen Warts Rudi Kunert: 

Das Richten der Plätze verschiebt sich witterungsbedingt. Am 07.04.2018 findet ein 

Arbeitseinsatz statt; ein Rundmail hier wird veröffentlicht. Zudem berichtet er von diversen 

Instandsetzungen und dem missglückten Einbruchsversuch. Alle Schleppnetze sind mittlerweile 

aus Metall. Alle verrosteten Zäune wurden ersetzt. Der Zaun vor Platz 1 und 2 wurde auf 2 Meter 

gekürzt; vor Platz 1 wurde eine Tür eingebaut. 

 

Schatzmeisterin Dr. Gudrun Katzenski-Ohling erklärt anhand von Folien den 

Haushalt 2017 (Plan/Ist 2017) 

 

TOP  3 

Lutz und Gudrun erläutern anhand von Folien die Bildung von Rücklagen und lassen darüber 

abstimmen. 

 

Ergebnis der Abstimmung: 

53 Ja-Stimmen  /  0 Nein-Stimmen  /  0 Enthaltungen 

 

TOP  4 

Susanne Kriesche berichtete auch stellvertretend für Iris Lassota, dass die Kasse 

ordnungsgemäß geführt wurde. Sie sprach sich für die Entlastung des Vorstands aus. 

 

 

TOP  5 

Der Vorstand wurde entlastet. Die Abstimmung ergab: 
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53 Ja-Stimmen  /  0 Nein-Stimmen  /   0 Enthaltung 

 

TOP  6 

Vor den Neuwahlen findet der Vorsitzende Lutz Robra freundliche Worte für die ausscheidenden 

Vorständler Dietmar Fleck, Joshua Jung, Nomita Schmitt und Sabine Wagner. Sie erhielten ein 

Präsent. 

 

Zu allen zu Wählenden gab es keine Gegenkandidaten und alle Mitglieder waren mit der 

Abstimmung per Handzeichen bei allen Wahlen zum Vorstand einverstanden.  

Alle Gewählten nahmen ihre Wahl an. 

 

Bei allen Vorstandswahlen waren 53 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 

 

Abstimmungsergebnisse im Einzelnen 

 

1. Sportwart:   Arno Benz    52 Ja  /  0 Nein  /  1 Enth. 

Beisitzer:   Marco Braun    52 Ja  /  0 Nein  /  1Enth. 

Schatzmeisterin:   Dr. Gudrun Katzenski-Ohling 52 Ja  /  0 Nein  /  1Enth. 

2. Vorsitzende:  Sandra Klingler   53 Ja  /  0 Nein  /  0 Enth. 

2. Sportwart:   Gerd Kotzbau   52 Ja  /  0Nein  /   1 Enth. 

Öffentlichkeitsarbeit: Arnd Kösters    53 Ja  /  0Nein  /   1 Enth. 

Technischer Wart:  Rudi Kunert    53 Ja  /  0 Nein  /  0 Enth. 

Schriftführerin  Sabine Leesing   53 Ja  /  0 Nein  /  0 Enth. 

2. Jugendwartin  Daniela Niemeyer   53 Ja  /  0 Nein  /  0 Enth. 

1. Jugendwartin  Dagmar Robra   53 Ja  /  0 Nein  /  0 Enth. 

1. Vorsitzender  Lutz Robra    53 Ja  /  0 Nein  /  0 Enth. 

Vergnügungswart:  Matthias Schuster   51 Ja  /  0 Nein  /  2 Enth. 
 

 

Top 7 

Als zweite Kassenprüferin stellte sich erneut Iris Lassota zur Wahl. 

Es gab keine Gegenkandidatur. Eine geheime Abstimmung wurde nicht beantragt. 

Wahlergebnis:  53 Ja-Stimmen  /  0 Nein-Stimmen  /  0 Enthaltungen 

Iris nahm die Wahl an. 

 

TOP  8 

Bei den Wahlen zum Beirat gab es keine Gegenkandidaten und alle nahmen die Wahl an. Alle 

Mitglieder waren mit der Abstimmung bei Handzeichen einverstanden. 

 

Abstimmungsergebnisse: 

 

Franz Birke        52 Ja  /  0 Nein  /  1  Enth. 

Dirk Jung        52 Ja  /  0 Nein  /  1 Enth. 

Ingo Neumann       52 Ja  /  0 Nein  /  1 Enth. 
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TOP  9 

 

Nach detaillierter Erläuterung durch den Vorstand und sich anschließender Diskussion kam 

folgende Beitragsstruktur für das Jahr 2018 zur Abstimmung (Vorjahreszahlen in Klammern): 

 

 
 

Die diesbezügliche Abstimmung ergab: 

50  Ja-Stimmen  /  1 Nein-Stimme  /  2 Enthaltungen 

 

TOP  10 

Gudrun und Lutz stellten anhand von Folien den Haushaltsplan 2018 vor. 

Die Abstimmung darüber ergab: 

52 Ja-Stimmen  /  0  Nein-Stimmen  /  1 Enthaltung 

 

TOP  11 

Verschiedenes 

Lutz stellt anhand von Folien erste Ideen zur Jugendarbeit von Daniela Niemeyer, Marco Braun 

und Dieter Baatsch vor. 

 

 

Weiler, den 18. März 2018 

 

 

 

 

 

Sabine Leesing  Lutz Robra 


